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Jolanda Dessì	 Graziella Piccirilli Etter
Vergolderin ⋅ Farbgestalterin HF	 Farbgestalterin HF
Reismühleweg 67	 Feldstrasse 21
8409 Winterthur	 8330 Pfäffikon/ZH
079 77 807 66	 078 804 55 90
dessi@materialundfarbe.ch	 piccirilli@materialundfarbe.ch
Vergoldungen: www.dessi.ch

Es erstaunt nicht, dass das Haus am Reismühleweg 67 in 
Hegi ein farbiges Haus ist. Ein Zufall? Vielleicht, aber es ist 
Tatsache, dass hier die beiden Farbgestalterinnen Jolanda 
Dessi und Graziella Piccirilli Etter ihre Büroräumlichkeiten 
haben, welche in der Wohnung von Frau Dessi integriert 
sind. Die beiden Frauen hatten sich während der dreijäh-
rigen Ausbildung zur Farbgestalterin kennen und schätzen 
gelernt. Die gelernte Vergolderin Dessi und die Marketing-
frau Piccirilli kamen sehr schnell zum Schluss, dass vielen 
Handwerkern, Architekten oder nur einfach neugierigen 
Wohnmenschen eine neutrale und unabhängige Bezugsper-
son in Sachen «Wohnverschönerung» fehlt. Und diese Lücke 
wollten die beiden Frauen füllen.

Ein neu erstelltes Holzhaus für eine Familie. Die Wände sind mit einem 
Lehmputz verputzt und mit Silikatfarbe gestrichen. Lehm eignet sich als 
Verputz deshalb so gut, weil er in der Lage ist ein angenehmes Raumklima 
zu schaffenund er hat eine positve Wirkung auf die Akkustik eines Raumes. 
Die Silikatfarbe ist eine rein mineralische Farbe die die Fähigkeiten des 
Lehms untstützt. 

Die Farbgestalterinnen
Gewerbeportraits 

Holzbau mit Stahltreppe und Umbrafarbener Wand. Der ansons-
ten helle Raum entfaltetet so ein bemerkenswertes Licht/Schat-
ten spiel auf der dunklen Wand.
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Deshalb sind die zwei nun hauptberuflich auf Baustellen 
oder in Eigenheimen anzutreffen, um die besten Möglich-
keiten zum Einsatz der Farben und deren Wirkung zu fin-
den. Gemeinsam werden präzise Material- und Farbkonzep-
te für den Innen- und Aussenraum erstellt. Von der ersten 
Idee bis zur Fertigstellung des Projekts wird die Kundschaft 
von den beiden Frauen kompetent begleitet.

Immer wird auch darauf geachtet, ökologisch nachhalti-
ge Lösungen zu suchen, welche die Kundschaft dann doch 
überraschen, wenn Sie hört, wie aus Quark und Kalk Farbe 
gewonnen werden kann. Sprachlos ist man spätestens dann, 
wenn man den Lehmverputz aus verschiedenen Regionen 
Italiens präsentiert bekommt. Sardinien strahlt einfach an-
ders von den Wänden als die Lombardei!

Bunt, zart, flüchtig, klar, blass, laut, grell und hell ist unter 
der Homepage www.materialundfarbe.ch zu lesen. Bilder 
sagen ja mehr als tausend Worte. Bestaunen Sie deshalb 
ruhig die Möglichkeiten, welche auf der Homepage gezeigt 
werden und geniessen Sie die Fotos in diesem Bericht.
Am besten kontaktieren Sie die beiden Fachfrauen direkt 
und lassen sich von einem Konzeptvorschlag überzeugen.
Grau und Dispersion war gestern. Holen Sie sich sommerli-
che Frische in ihr Wohnzimmer, geniessen Sie den bezahl-
baren Luxus von eigens für Sie hergestellten Materialien 
oder verwandeln sie mit etwas Farbe Ihr Badezimmer in 
Ihren persönlichen Wellnesspalast. Das Frauenteam Dessi/
Piccirilli von Materialundfarbe.ch hilft Ihnen gerne dabei.

Walter Hartmann

Möchten Sie, dass unser Redaktionsteam Sie besucht und 
Ihren Betrieb in der Oberi-Zytig vorstellt? Dann schicken 
Sie uns ein Mail an redaktion-oz@oberwinterthur.ch

Ein alter mineralischer Krätzliputz frisch 
gestrichen mit einer Kalk Kaseinfarbe. 

Gravierte und gefasste Musterplatte, eines von zahlreichen Ex-
perimenten mit Material, handwerklichen Techniken und Farbe.

Eingefärbter Putz mit Glaszuschlag


